
Global aber gerecht
Veranstaltungen 
der Klima-Allianz 
Oldenburg

Klimaschutz 

jetzt!

„Auf dass die 
Inseln untergehen…“
(Über)Leben nach der 
UN-Klimakonferenz in Mexiko“

Di., 8. Feb. 2011
19.30 Uhr | Veranstaltungssaal des PFL, Peterstr. 3 

Mit: Prof. Dr. Ottmar Edenhofer, Vorsitzender im 
Weltklimarat (IPCC), Chefökonom und stellv. Direktor 
des Potsdam-Instituts für Klimafolgenforschung
Musikalische Umrahmung: Schubert-Heger-Duo 
(Piano und Saxophon)

Die internationale Klimaschutzpolitik steckt in der Sackgasse. Dies 
trifft vor allem die Ärmsten der Armen. Um neue Dynamik in die 
Verhandlungen zu bringen, müssen Klimaschutz und Armutsbe-
kämpfung wirksam, effi zient und gerecht miteinander verbunden 
werden. Für notwendige Veränderungen im Rahmen einer Begren-
zung des Klimawandels ist die Weltgesellschaft als ganze gefordert, 
besonders die Industrieländer.

V.i.S.d.P.
FORUM ST. PETER 
Georgstraße 5 | 26121 Oldenburg
 
Telefon 0441 390306-0 
Telefax 0441 390306-19 
fsp@forum-st-peter.de

www.forum-st-peter.de

COAST Zentrum für Umwelt- und Nachhaltigkeitsforschung

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

KLIMA - ENERGIE - MENSCH

natureOffice.com | DE-253-224672

©
 M

IS
ER

EO
R



Im Rahmen einer offenen Veranstaltung mit Info-Ständen 
der KlimaAllianz Oldenburg am Pferdemarkt in den Tagen der 
UN-Klimakonferenz in Cancun/Mexiko (29.11.  – 10.12.2010)

„Klimawandel und 
Gerechtigkeit“ 

Begegnung mit Kardinal 
Oscar Rodriguez Maradiaga 
(Erzbischof von Tegucigalpa/Honduras, 
Präsident von Caritas Internationalis Rom)

„Bio-Landbau oder 
Energiepfl anzen?“ 
Zur Konkurrenz um Flächen 
im Klimaschutz

12 – 13.30 Uhr | bau_werk-Halle 
am Pferdemarkt 

Mit: Ro Alognon (Togo) und 
Harald Gabriel (Bioland Niedersachsen) 

Mo., 22. Nov. 2010
19.30 Uhr  |  Aula des Alten Gymnasiums (AGO)  
Theaterwall 11

Mit: Anika Schroeder (Misereor, Aachen) und 
Dr. Michael Reder (Institut für Gesellschaftspolitik 
München)
Musikalische Umrahmung: Ulli Simon & Cacho Cavour 
(Lateinamerikanische Musik)

Häufi gere Überschwemmungen, Dürreperioden, Umweltkatastro-
phen: es wird immer deutlicher, wie das Verhalten der Menschen 
unseren Planeten verändert zu Lasten eines Großteils der Mensch-
heit. Der am 16.9.2010 in Berlin veröffentlichte Report sucht nach 
Auswegen, wie Klimaschutz und Armutsbekämpfung wirksam, 
effi zient und gerecht miteinander verbunden werden können – 
gerade in den Industrieländern. 

„Global aber gerecht: 
Klimawandel bekämpfen – 
Entwicklung ermöglichen“
Vorstellung einer neuen Studie

10.15 – 11.45 Uhr  |  bau_werk-Halle am 
Pferdemarkt (ehem. Mohrmannhalle) 

Musikalische Umrahmung: Bigband der
Liebfrauenschule Oldenburg 

Die Frage, welche Erde wir den kommenden Genera tionen hinter-
lassen, ist zugleich eine Frage der Gerechtigkeit. Deshalb sprechen 
wir an: Welche Auswirkungen hat der Klimawandel in den Südkon-
tinenten, vor allem in Zentralamerika? Auf welche Weise versu-
chen die Menschen dort, ihr Leben an die durch den Klimawandel 
veränderten Bedingungen anzupassen? Welche Herausforderung 
stellt der Klimawandel für die Gesellschaft und für die Kirchen dar?

Sa., 4. Dez. 2010
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